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fanden den Feind in' einer sehr vortheilhaften
Stellung zwischen den Dörfern Malplaquet
und B l a u g i e 6 vor Mons fest verschanzt. Dies

drohte die Schlacht, die man ihm liefern mußte,
sehr langwierig und blutig zu machen. Dennoch
beschlossen die beiden Feldherren, die ja noch nie
etn Treffen verloren hatten, den Angriff. Er ge,
fchah den n. Sept., Morgens um 8, und bis
gegen 3 Uhr Nachmittags dauerte das entsetzliche
Gemetzel, das mördertchste in dem ganzen Krie,
ge, denn es kostete beiden Theilen zusammen
33,ooo Menschen! Die Holländer besonders, die
unter dem braven Prinzen von Nassau den Preis
der Tapferkeit davon trugen, wurden schaaren,
weise von den französischen Kartätschen niederge,
streckt. Eugen selbst, welcher den rechten Flügel
zuerst ins Feuer führte, erhielt gleich zu Anfang
einen Streifschuß an den Kopf, ließ sich aber
dadurch nicht irre machen, sondern steckte ruhig
sein Schnupftuch unter den Hut, und komman,
bitte fort. Durch die entsetzliche Heftigkeit sei,
nes Angriffs sah Villarö sich genöthigt, einige
Regimenter aus dem Mittelpunkte abzurufen,
und', seinem linken Flügel zur Verstärkung zuzusen,
den. Dies bemerkte Marlborough, der auf sei,
nem linken Flügel schon 12,000 Mann verloren
hatte,'und schnell in diese schwache Stelle etnbre,
chend, trennte er die ganze feindliche Schlacht,
ordnung, und entschied dadurch den Steg. Gegen


